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hochbauzeichner/in

I Allgemein

Berufsbeschreibung
Hochbauzeichner und Hochbauzeichnerin sind technische Mitarbeiter im Team eines Architekturbüros. Nach Ideen, Skizzen und Angaben von ArchitektInnen erstellen sie Projekt-, Werk- und Detailpläne für alle am Bau Beteiligten - BauherrIn, Handwer-kerInnen, UnternehmerInnen, Behörden - und manchmal auch für Wettbe​werbe. Diese Arbeiten werden häufig mit CAD erstellt. Zum Arbeitsbereich gehört auch das Erstellen des ausführlichen Baubeschriebes für die Baubewilligung und den Kosten​voranschlag der Projekte.

Vielfach werden von geplanten Bauten auch einfache Modelle erstellt. Auf dem Bau​platz unterstützen sie die Arbeiten der Bauleitung.

Man führt im Büro und auf der Baustelle administrative und organisatorische Aufga​ben aus und hat Kontakt mit Unternehmern, Handwerkern sowie Kunden.
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Anforderung
Freude am technischen Zeichnen von Hand und mit Computer, sauberes, präzises Arbeiten, gutes räumliches Vorstellungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, Ausgesprochene Freude und Begabung für Frei​handzeichnen, Skizzieren und perspektivisches Zeichnen; Interesse an Bautechnik; Formen- und Farbensinn; praktische Veranlagung; gute Mathematik- und Geometrie​kenntnisse; gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit sowie logisches Denken runden das Anforderungsprofil ab.

Ausbildung
4 Jahre Lehre 
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In einem Architektur-, Planungs-, oder Generalplanerbüros, oder in öffentlichen Bau​ämtern und Bauverwaltungen sowie grösseren Baugeschäften.

Berufsschule an 1-2 Tagen pro Woche, Besuch Berufsmittelschule möglich von Vorteil

Abschluss: eidg. Fähigkeitszeugnis als “Gelernte/r Hochbauzeichner/in”

Entwicklungsmög-
Theoretische Richtung: 

lichkeiten
Höhere Fachprüfung als dipl. Bauleiter/in, Bauingenieur/in FH, Architekt/in FH, Land​schaftsarchitekt/in FH, Raumplaner/in FH, dipl. Architekt/in ETH. 

Praktische Richtung: 

Zusatzlehre als Maurer/in, Berufsprüfung als Baupolier/in, Bauführer/in, höhere Fachprüfung als dipl. Baumeister/in. 

Weitere Möglichkeiten: 

Berufsprüfung als Techn. Kaufmann/-frau TS oder Baubiologe/Bauökologe, Ausbil​dung an der FH für Gestaltung als Innenarchitekt/in FH, Produktgestalter/in FH.

Aufstiegsmöglichkeiten:

Sachbearbeiter/in, Baubegleiter/in, Bürochef/in 

Verwandte Berufe:

Bauzeichner/in, Innenausbauzeichner/in, Landschaftsbauzeichner/in, Vermessungs​zeichner/in, Metall​baukonstrukteur/in, Haustechnikplaner/in, Architekturmodell​bauer/in, Elektrozeich​ner/in
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II wie werde ich hochbauzeichner/in

Als erstes gilt, sich möglichst umfangreiche Informationen über den Beruf des Hochbauzeichners zu verschaffen. Beispielsweise im Internet. Darin sind aktuelle Informationen über Arbeitsplatz, Arbeitsbeispiele, Arbeitsmittel, Weiterbildungsmöglichkeiten sowie weitere Seiten zu Schule, BMS Berufsmittelschule etc..

Mein Talent, meine Eignung???
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Der Hochbauzeichnerberuf verlangt sehr viel bezüglich Gestaltung, zeichnerische Fä​higkeiten und konstruktive Kreativität. Was bei einem Schriftsteller das Schreiben ist, ist beim Hochbauzeichner das Zeichnen oder das optische Darstellen.

Zu diesem Beruf braucht es Freude am Zeichnen, am Präsentieren, am räumlichen Gestalten, am Fotografieren und generell an allem, was mit der Visualisierung (opti​sche Darstellung) zu tun hat.

Im Beruf haben wir es auch mit Baumaterialien und Konstruktionen zu tun. Wer gerne bastelt und werkt, hat meistens auch eine gute Beziehung und das nötige Verständnis zu Material und Technik.
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ø Anforderungen
Die durchschnittlichen Ansprüche an den neuen Lehrling sind üblich hoch. Einerseits wird man mit den ehemaligen Lehrlingen bezüglich Schulnoten und Talent verwöhnt, anderseits ist es ein Bestreben, das Ausbildungsniveau in den Büro nicht sinken zu las​sen. Wir fordern viel, bieten hingegen eine sehr moderne, ganzheitliche Lehrstelle an.
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Wie bewerben?
Um einen möglichst umfassenden Eindruck vom Bewerber oder von der Bewerberin zu bekommen, sollten gewisse Informationen erwähnt und Unterlagen beigelegt sein. Im Infoteil (III) ist aufgeführt, was zur ersten Beurteilung, in etwa nötig ist.
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Vorauswahl ist nötig
Minimale Anforderungen um in die engere Wahl zu kommen:

-3 Jahre Sekundarschule, oder gleichwertiges.

-Sehr gute Schulnoten, besonders in den technisch orientierten Fächer.

-Bereitschaft zum Besuch der BMS Berufsmittelschule, im Anschluss an die Lehre.

-Gutes Flair für Gestaltung und Darstellung.

-Freude am kreativen Arbeiten im Team.
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Schnuppern
Das Schnuppern ist eine gute Möglichkeit, sich gegenseitig kennen zu lernen. Einer​seits ermöglicht es dem Bewerber, der Bewerberin, einen Eindruck vom Büro, vom Bürobetrieb sowie unserem Team zu erhalten. Anderseits können wir etwas über die Berufseignung und die Person des Schnupperlehrlings erfahren.

Während diesen zwei Tagen wird neben den Arbeitsgeräte, Eignungstestaufgaben auch ein praktischer Einblick in die verschiedenen Arbeitsgeräte wie CAD, Digi- Cam, PC etc. gegeben.

Ausgewählt!!!
Ist unser zukünftiger Mitarbeiter oder Mitarbeiterin bestimmt, müssen vor dem Lehrver​trag noch folgende Punkte bereinigt und besprochen werden:

Genauer Lehrbeginn, Lehrlingslohn, Lehrvertrag, Versicherung, Arbeitszeit, Schule, Ferien, unsere Vorstellung vom Bürobetrieb etc.

Beginn der Lehre
Der Lehrbeginn ist meist um Mitte August, nach den allgemeinen Sommerferien. Diese Zeit dazwischen kann bereits für berufsvorbereitende Arbeiten genutzt werden. Bei​spielsweise fürs Freihandzeichnen, Fotografieren

III Infoblatt Wie bewerbe ich mich richtig!

Wieso will ich Hochbauzeichner/in werden?

Kurzer Beschrieb:
Welche Interessen, Tätigkeiten und Vorlieben im Zusammenhang mit dem Hochbau​zeichnerberuf sind vorhanden?

-Zeichne, Male oder Fotografiere ich gern?

-Gehen meine Hobbys eher in praktischer-, handwerklicher Richtung?

-Arbeite ich gerne am Computer?

-Interessieren mich Technik, Natur, Umweltprobleme etc.?

-Sind Wohnen, Architektur für mich Begriffe?

-Wie stelle ich mir meine zukünftige Tätigkeit vor?

Hobby und Beruf können sich ergänzen "der idealste Fall!"

Der Beruf darf auch Freude und Spass machen!

Kurzer Lebenslauf & Foto
-Geburtsdatum

Daten in Kurzform:
-Adresse, Personalien etc.

-Angabe über den Beruf des Vaters, der Mutter.

-Ausbildung

-Werdegang Schulmässig,

-besuchte Wahlfächer

-eventuell weitere zusätzliche Ausbildungen (Kurse etc.)

Fotokopien der Zeugnisse der letzten Schuljahre

-Sekundarschule, Oberstufenschule etc.

-evtl. weitere Belege von besuchten Kursen oder ähnlichem.

Persönlicher Einsatz:
Bin ich bereit, entsprechenden Einsatz zu leisten?

Kurze Erklärung.
Ist die Lehre für mich ein wichtiges Fundament für meine berufliche Laufbahn?

Oder gehen bei mir Hobbys, Vereine etc. vor?

Bin ich bereit, die BMS (Berufsmittelschule, anschliessend zur Lehre) zu besuchen?

Der Wille zu einem aussergewöhnlichen, beruflichen und schulischen Einsatz ist bei uns wichtig.

Minimalismus lieben wir nicht!

Referenzen 
Eventuelle Referenzen:

Lehrer, Vorgesetzte etc.

IV Allgemeine infos

Links:
www.bbz.zh.ch

www.bmswinterthur.ch

www.zhwin.ch/departement-a/index.php

www.keller-architekten.com 

www.sia-zurich.ch

V Eignungstest für angehende hochbauzeicherin

Die Berufswahl ist ein entscheidender Schritt für die Zukunft. Der gelernte Beruf wird gemäss Statistik im Laufe des Arbeitslebens mindestens zweimal gewechselt. Im Gegensatz zur  Volksschule, wo der allgemeine gute Durchschnitsschüler das Ziel ist, gilt im alltäglichen Leben die Stärke dem Spezialisten. 

Der folgende Test soll zeigen, ob die persönlichen Eigenschaften, den Anforderungen des Hochbauzeichner​sentsprechen. Und er soll somit helfen heraus zufinden, ob man für diesen Beruf geeignet ist.

Nummer 1
Es liegt mir viel daran, mich in meinem Zimmer oder der Wohnung wohl zu fühlen. Ich habe mein Zimmer auch schon mehrmals umgestellt.


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 2
Mich interessieren physikalisch und technische Probleme und Lösungen sehr. Ich schaue gerne entsprechende Fernsehsendungen sowie Zeit​schriften an.     


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 3
Ich bin gerne kreativ. Basteln und Werken gefal​len mir. Ich habe auch schon kleinere Reparatu​ren gemacht.


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 4
In der Schule machen mir zeichnerische und geometrisch / technische  Fächer am meisten Spaß.


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 5
Ich zeichne und skizziere gerne, auch freiwillig und ausserhalb der Schule.


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 6
Ich habe ein gutes Vorstellungsvermögen. Wenn ich eine Landkarte oder einen technischen Plan anschaue, kann ich mir die Gegend oder den Gegenstand gut dreidimensional vorstellen. 


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 7 
Ich arbeite gerne in einem Team, kann mir aber auch selbst Dinge beibringen. (bin auch Autodi​dakt).


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 8
Die Schulnoten in den Hauptschulfächer liegen über dem Klassendurchschnitt. 


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 9
Die Hochbauzeichnerlehre ist für mich  die berufli​che Grundlage. Eine Weiterbildung zum Techniker TS, Architekt HTL oder dipl. Bauführer ist ein mögliches weiteres Ziel. 


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 10
Bei Lehrantritt habe ich mindestens 9 Jahre die Schule besucht. (6 Jahre Primarschule und 3 Jahre Sekundarschule oder 3 Jahre entspre​chende Oberstufenschule).


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 11
Die Arbeit am PC gefällt mir. Da die meisten Pläne heute mit CAD erstellt werden, kann ich mir gut vorstellen, den viel Zeit am Computer zu verbringen.


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 12
Die Berufsmittelschule BMS ist eine zusätzliche berufliche Ausbildung (parallel zur Lehre). Eine berufliche Weiterbildung ist für mich sehr wichtig.


 FORMCHECKBOX 
  trifft zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft teilweise zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft weniger zu 


 FORMCHECKBOX 
  trifft nicht zu 


 FORMCHECKBOX 
  weiß nicht 

Nummer 13
Ich kann mir vorstellen, mit einem aufgestellten Team von Planern und Handwerkern interessante Objekte zu bauen ebenso glücklich machen kann, wie ein Sechser im Lotto.


 FORMCHECKBOX 
  ja 


 FORMCHECKBOX 
  nein 

Nummer 14
Ich betätige mich gerne kreativ. Grafische Gestal​tung macht mir grossen Spass. Folgende habe ich schon ausgeführt:


 FORMCHECKBOX 
  Fotos, Fotogeschichten etc. 


 FORMCHECKBOX 
  Allgemeine Illustrationen (Vereine etc.) 


 FORMCHECKBOX 
  Plakate 

Nummer 15
Folgende technische Arbeitsgeräte sind mir vertraut oder kann ich bedienen:


 FORMCHECKBOX 
  PC (normaler Heimcomputer) 


 FORMCHECKBOX 
  Zeichnungszirkel 


 FORMCHECKBOX 
  Digitale oder normale Fotokamera 


 FORMCHECKBOX 
  Wasserwaage 


 FORMCHECKBOX 
  Schlagbohrmaschine 

Nummer 16
In meinem späteren Beruf sind mir besonders wichtig:


 FORMCHECKBOX 
  Interessante Arbeit 


 FORMCHECKBOX 
  Aufgestelltes Büroteam, Berufskollegen 


 FORMCHECKBOX 
  Kreativität  


 FORMCHECKBOX 
  Aufstiegsmöglichkeiten  


 FORMCHECKBOX 
  Berufliche / fachliche  Anerkennung 


 FORMCHECKBOX 
  Umweltbewusste Einstellung / Verhalten 


 FORMCHECKBOX 
  Visionen / Träume zu verwirklichen 


 FORMCHECKBOX 
  Angenehmer Arbeitsplatz /Umfeld 

Nummer 17 
Welches ist ein bekannter Schweizer Architekt?


 FORMCHECKBOX 
  Samuel Schmid 


 FORMCHECKBOX 
  Mario Botta 


 FORMCHECKBOX 
  Friedrich Dürrenmatt 


 FORMCHECKBOX 
  Emil Steinberger

Ort, Datum

     ,      
Vorname, Name

     ,      
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